
Sie haben eine Projektidee oder möchten mehr über 

LEADER im Westharz erfahren? Dann nehmen Sie 

Kontakt zu uns auf: 

Regionalmanagement Westharz 

mensch und region / Planungsbüro ALAND 

Tel.: 0511 / 44 44 54 

E-Mail: info@rem-westharz.de 

 

LEADER-Geschäftsstelle 

WiReGo, Vanessa Grond 

Tel.: 05321 / 76-709 

E-Mail: vanessa.grond@wirego.de 

 

Unsere Entwicklungsziele 

• Sensibilisierung für qualitative Entwicklungs-

potentiale  

• Imageprofilierung der Innen- und Außenwirkung 

• Stärkung des Westharz als Wohn- und Arbeitsort  

• Stärkung des Tourismus als wichtiges Standbein des 

Harzes 

• Stärkung des Westharzes als Wissenschafts- und 

Wirtschaftsregion  

• Regionale und überregionale Vernetzung und 

Kooperation 

Aus Tradition innovativ! 

Gemeinsam für seine Ziele handeln! 

Unsere Handlungsfelder 

• Gutes Leben in der Region 

• Zukunftsfähige Siedlungsentwicklung 

• Gelebte Landschaft & aktiver Klimaschutz 

• Regionale Wirtschaft  

• Vernetzte Wissenschaft & Wirtschaft  

• Vielfältiger Tourismus 

• Lebendige Kultur & Gemeinschaft 

Was ist LEADER? 

LEADER ist ein Förderprogramm der EU zur Entwicklung 

ländlicher Räume und Teil des Europäischen 

Landwirtschaftsfonds (ELER). Ziel ist es, die eigenständige 

und nachhaltige Regionalentwicklung zu unterstützen, um 

so gemeinsam die Lebensqualität zu erhalten und zu 

entwickeln. Dabei setzt LEADER auf die Menschen vor Ort, 

ihr Engagement und ihre Ideen. Im Jahr 2014 wurde das 

Regionale Entwicklungskonzept (REK) erarbeitet. Damit ist 

es uns gelungen, 2,4 Mio. € Fördermittel für die Region 

einzuwerben. Diese stehen der Region bis 2023 zur 

Verfügung. 

Das Regionalmanagement (ReM) ist erster Ansprech-

partner bei Projektideen und deren Förderung. Das ReM 

unterstützt, begleitet und organisiert den Gesamtprozess.  

 

Die LEADER-Region Westharz 

Stadt  

Braunlage 

Stadt  

Seesen 

Stadt  

Langelsheim 

Berg- und  

Universitätsstadt  

 Clausthal-Zellerfeld 

www.rem-westharz.de 

  



Von der Idee zur Förderung 

Foto: Kleine-Limberg, mensch und region 

Wer, wie und was wird gefördert? 

Wer?  
Anträge können von natürlichen oder juristischen Personen 

des privaten oder öffentlichen Rechts (Verein, GmbH, 

Stiftung, Gemeinde, Privatperson) gestellt werden. 

Wie? 
Projekte von Kommunen, öffentlichen Institutionen sowie 

gemeinnützigen Einrichtungen und Vereinen können mit 

einer Zuwendung von 80 %  und von privaten Personen  

(-gesellschaften) von 30 % gefördert werden. Der max. 

Zuschuss beträgt 100.000 €. Projekte mit einem 

Zuwendungsbedarf von weniger als 500 €, bei Gebiets-

körperschaften von weniger als 5.000 € werden nicht 

gefördert. Die LEADER-Förderung muss zu ¼ mit öffentlichen 

Mitteln kofinanziert werden (z.B. Kommune, Landkreis, 

anerkannte Stiftung).  

Was? 
Die Projekte müssen in der LEADER-Region Westharz liegen, 

einen Beitrag zur regionalen Entwicklungs-strategie leisten 

und den Zielen der Handlungsfelder dienen.  

Es werden insbesondere innovative und für die Region 

beispielhafte Projekte  gesucht, die die regionalen 

natürlichen und kulturellen Potentiale in Wert setzen 

und/oder zur regionalen Identität beitragen.  Positiv 

bewertet wird auch  die Gründung oder Vertiefung von 

Kooperationen.  Außerdem sollen Projekte möglichst 

diskriminierungs- und barrierefrei sein und auch nach der 

Förderung  Bestand haben.  

Gefördert werden investive und nicht-investive 

Maßnahmen. Voraussetzung für die Förderung ist der 

positive Beschluss der Lokalen Aktionsgruppe (LAG). 

 

Beratung durch das 

Regionalmanagement (ReM)  Vorstellung in der LAG-Sitzung 

und Beschluss durch die LAG 

Prüfung &  

Empfehlung durch  

den LAG-Vorstand   

Erste Idee 

Prüfung &  

Bewertung durch  

das ReM 

Antrag beim Amt für 

regionale Landes-

entwicklung (ArL) 

Prüfung & Bewilligung durch  

das ArL  

Umsetzungsbeginn nach Erhalt 

des Zuwendungsbescheids  

Die Lokale Aktionsgruppe LAG Westharz ist 

das zentrale Entscheidungsgremium der 

LEADER-Region. Sie entscheidet über 

Projekte, die aus dem LEADER-Budget 

umgesetzt werden sollen. Mitglieder sind 

Verteter*innen der vier Kommunen und 

WiSo-Partner*innen (Wirtschafts- und 

Sozialpartner*innen). Ausarbeitung anhand 

eines Projektsteckbriefes 

Aus Tradition innovativ!  


